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Es liegt wieder einmal ein ereignisreiches Jahr hinter uns. Auch 
2017 waren, wie schon im Jahr zuvor, über 80 Termine durch 
die Mitglieder unserer Feuerwehr wahrzunehmen. Ich bedanke 
mich recht herzlich bei meinen Kameradinnen und Kameraden 
für die Bereitschaft, so viel Freizeit in den Dienst am Nächsten 
zu investieren. Dank gilt aber auch allen Angehörigen, für Ihr 
Verständnis aber auch für die Mithilfe bei verschiedenen Tätig-
keiten unserer Feuerwehr.

Neben zahlreichen Ausbildungseinheiten waren letztes Jahr 
auch einige Einsätze abzuarbeiten, darunter auch einer der 
größten Einsätze der letzten Jahre mit dem Strohlagerbrand in 
Kotezicken. Es wurden aber auch verschiedene andere Arbei-
ten durchgeführt, von denen Sie auf den nächsten Seiten noch 
mehr erfahren können. Bei all diesen Tätigkeiten sieht man, was 
man auch als „kleine“ Feuerwehr bzw. Gemeinschaft schaffen 
kann, wenn man zusammen an einem Strang zieht. Mit dem 
unermüdlichen Einsatz jedes einzelnen Mitglieds können wir so 
maßgeblich zur Sicherheit unserer Ortsbevölkerung beitragen.

Zum Schluss kann ich mich nur noch bei Ihnen für Ihre großzü-
gige Unterstützung bedanken, sei es bei Sammelaktionen oder 
beim Besuch unserer Veranstaltungen. Auch wenn es den mei-
sten unter Ihnen bekannt sein dürfte, sei trotzdem nochmal er-
wähnt, dass die Feuerwehren einen großen Anteil an der Finan-
zierung der Gerätschaften selbst tragen. So wird z.B. ein Drittel 
der Kosten für Einsatzfahrzeuge von den Feuerwehren selbst 
übernommen. Ohne Ihre finanzielle Unterstützung wäre unsere 
Feuerwehr somit nicht überlebensfähig. Daher ein großes Dan-
keschön an Sie!

Ich wünsche Ihnen alles Gute für das Jahr 2018, sowie viel 
Glück und Gesundheit Ihnen und Ihrer Familie!

Markus Oswald
Ortsfeuerwehrkommandant 

Geschätzte
Rohrbacherinnen 
und Rohrbacher!
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Einsätze 2017
Neben mehreren kleinen Einsätzen, hauptsächlich Pumparbeiten und Sturmschäden be-
seitigen, gab es 2017 auch einen großen Brandeinsatz in Kotezicken sowie eine Traktor-
bergung in Rohrbach zu bewältigen. Insgesamt musste die FF Rohrbach im letzten Jahr zu  
8 Einsätzen ausrücken. Hier im Detail ein kleiner Auszug davon.

Am Donnerstag, dem 
10.08.2017, wurde die FF 
Rohrbach/Teich gegen 23:00 
Uhr per Telefon über einen 
umgestürzten Baum auf der 
Straße in Rohrbach/Bergen in-
formiert. Durch den mehrstün-
digen Stromausfall in Rohr-
bach zu dieser Zeit, wurden 
die Mitglieder der FF Rohrbach 
ausschließlich über die SMS-
Alarmierung verständigt. Da-

bei konnte auch erstmals die 
letzes Jahr im Feuerwehrhaus 
installierte Notbeleuchtung ih-
ren Zweck einwandfrei erfül-
len. Der umgestürzte Baum 
konnte rasch nach dem Aus-
rücken von der Straße entfernt 
werden und nach einer Kon-
trollfahrt durch das restliche 
Ortsgebiet konnte um 23:45 
Uhr wieder ins Feuerwehrhaus 
eingerückt werden.

Verkehrsweg freimachen in Rohrbach/Bergen

Am Samstag, dem 26.08.2017, 
wurde die FF Rohrbach/Teich 
um 13:00 Uhr mittels Sirene zu 
einem Brandeinsatz nach Ko-
tezicken alarmiert. Kurz darauf 
rückten wir mit 10 Mitgliedern 
und LF zum Einsatz aus. Wäh-
rend der Anfahrt rüstete sich 
bereits der Atemschutztrupp 
aus. An der Einsatzstelle zeigte 
sich, dass es sich um einen 
Schwelbrand im Dachboden-
bereich handelte. Die Haupt-
aufgabe bestand zunächst 
in der Stellung eines Reser-
vetrupps und im Herstellen 
einer Zubringleitung zu Rüst 
Mischendorf. Bei dem Brand-

objekt handelte es sich um ein 
altes Bauernhaus, welches 
sich in Sanierung befindet und 
als Wärmedämmung Strohbal-
len im Dachboden aufgebracht 
wurden. So mussten die Stroh-
ballen in mühevoller Handar-
beit vom Dachboden entfernt 
und abgelöscht werden. Ins-
gesamt waren 10 Atemschutz-
trupps im Einsatz. Nach ca. 
3,5 Stunden konnten wir ins 
Feuerwehrhaus einrücken und 
die Einsatzbereitschaft wieder 
herstellen. Insgesamt standen 
7 Feuerwehren mit 11 Fahr-
zeugen und rund 80 Mann im 
Einsatz.

Strohlagerbrand in Kotezicken

Baum blockiert Straße

Ausräumen der Strohballen

Kräfteraubender ATS-Einsatz

ATS-Trupp Rohrbach beim Ausrüsten
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Abtransport mit Kran GroßpetersdorfAufstellen des Traktors durch Kran Großpetersdorf

Am Freitag, dem 15.12.2017, 
wurde die Feuerwehr Rohr-
bach/Teich gegen 12:40 Uhr 
mittels Sirene zu einer Trak-
torbergung alarmiert. Im Kreu-
zungsbereich der Vordergasse 
/ Am Eibfeld kam ein Traktor 
aus unbekannter Ursache von 
der Fahrbahn ab, touchierte 
dabei einen Telefonmasten und 
kippte darauf hin um. Auch der 
Telefonmasten wurde bei dem 
Aufprall so stark beschädigt, 
dass dieser umfiel und glückli-
cherweise den Traktor nur um 
einige Zentimeter verfehlte. An 

der Einsatzstelle angekommen 
wurde sofort mit der Absiche-
rung der Unfallstelle begon-
nen. Der Unfalllenker konnte 
sich bereits selbst aus dem 
Fahrzeug befreien und wurde 
vom Roten Kreuz versorgt. Da 
schnell klar war, dass mit den 
Geräten der Feuerwehr Rohr-
bach/Teich eine Bergung des 
Traktors nicht möglich war, 
wurde von der Einsatzleitung 
die Feuerwehr Großpetersdorf 
nachalarmiert. Anschließend 
wurde mit der Bergung des 
Traktors bzw. Telefonmasten 

durch Kran Großpetersdorf 
begonnen. Die ausgelaufenen 
Betriebsmittel wurden gebun-
den und die Straße wurde mit-
tels Höchstdruck-Löschanlage 
gereinigt. Um ca. 16:30 Uhr 
konnte die Einsatzbereitschaft 
wieder hergestellt und ins Feu-
erwehrhaus eingerückt wer-
den.
Danke an die Feuerwehr 
Großpetersdorf, das Rote 
Kreuz und die Polizei für die 
gute Zusammenarbeit an der 
Einsatzstelle!

Traktorbergung in Rohrbach/Teich

Traktorunfall Kreuzung Vordergasse / Am Eibfeld Umgestürzter Telefonmast
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Übungsarbeit
Auch 2017 wurden wieder zahlreiche Übungen und Schulungen von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohrbach durchgeführt. Nachfolgend ein kleiner Überblick und Einblick in unsere 
Ausbildungsarbeit.

Am Freitag, dem 31.03.2017, fand im Arkaden-
hof in Mischendorf die heurige Winterschulung 
für die Abschnitte IX und X statt. Unter dem 
Motto „Verkehrsunfälle“ referierte der Gerichts-
sachverständige Professor Dipl.-Ing. Dr. Josef 
Plank zu diesem Thema. ABI Höltl Hans (Ab-
schnitt IX), ABI Herbert Kaszanics (Abschnitt 
X) sowie zahlreiche Feuerwehrmitglieder bei-
der Abschnitte nahmen an dieser interessanten 
Schulung teil. Nach rund 2 Stunden konnte 
diese Veranstaltung erfolgreich abgeschlossen 
werden.

Abschnittsschulung in Mischendorf

Wie mittlerweile schon üblich, 
wurde am Karfreitag von der 
FF Rohrbach/Teich eine Ge-
räteschulung durchgeführt. 
Dabei konnten die Mitglieder 
unserer Feuerwehr ihr Wissen 
über unsere Gerätschaften 
wieder auffrischen und auf den 
neuesten Stand bringen. Wei-
ters wurde die Gelegenheit wie 

immer auch dazu genutzt, die 
notwendigen Geräteüberprü-
fungen durch den Gerätemei-
ster Christian Halper und den 
Gerätewart Martin Rossmann 
durchzuführen. Nach ca. 2,5 
Stunden konnte die Schulung 
erfolgreich abgeschlossen 
werden.

Geräteschulung

Kommando Abschnitt IX und Abschnitt X

Schulung unserer Höchstdruck-Löschanlage Anlgegen des Airbag-Rückhaltegurts
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Die jährliche Inspizierung der 
Feuerwehr Rohrbach wurde 
am Freitag, dem 09.06.2017, 
durch ABI Herbert Kaszanits, 
Bürgermeister Martin Csebits, 
Vize-Bürgermeisterin Brigitte 
Schendl sowie Ortsvorsteher 
Rainer Kantauer durchgeführt. 
Beim schriftlichen Teil konnten 
sich diese von der guten Füh-
rung bzw. Organisation un-

serer Feuerwehr überzeugen. 
Anschließend ging es direkt 
zum praktischen Teil. Hierbei 
galt es eine verletzte Person, 
welche mit einem Bein unter 
einem Container eingeklemmt 
war, zu retten. Nach dem Ab-
sichern der Einsatzstelle und 
der Erstversorgung der Person 
konnte mit der Rettung begon-
nen werden. Mittels Südbahn-

winde konnte der ca. 200 kg 
schwere Container so weit an-
gehoben werden, bis eine Ret-
tung der Person möglich war. 
Auch dieses Jahr wurde im 
Zuge der Inspizierung unser 
Maibaum umgeschnitten und 
dem glücklichen Gewinner Mi-
chael Kis übergeben.

Inspizierung

Betreuung der verletzten Person Rettung mittels Südbahnwinde

Am Freitag, dem 28.07.2017, 
wurde von der FF Rohrbach 
eine Übung zum Thema „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“ 
durchgeführt. Dabei wurde 
die taktisch richtige Vornahme 
eines C- bzw. B-Rohres von 
einem Hydranten aus geübt. 
Zusätzlich wurde diese Ge-
legenheit auch zur Festigung 
der Ausbildung für die TRMA1-
Ausbildung von Katja Kopfer-
Putz genutzt. Dabei konnten 
auch die wichtigsten Knoten 
für den Feuerwehreinsatz wie-
derholt und gefestigt werden.

Die Gruppe im Löscheinsatz

Löschangriff mit B-Rohr
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Bei der diesjährigen Abschnittsschulung des 
Abschnitts X in Mischendorf wurde Hauptau-
genmerk auf das Thema Funk bzw. Atemschutz 
gelegt. Im Stationsbetrieb wurden die unter-
schiedlichen Themen abgearbeitet. So wurde 
z.B. auf die neuen Digitalfunkgeräte eingegan-
gen oder auch das Absetzen einer Lagemel-
dung geübt. Bei der Station Atemschutz wur-
de der sogenannte ÖFAST-Test durchgeführt. 
Dieser einsatzbezogene Leistungstest soll die 
Einsatztauglichkeit eines Atemschutzgeräteträ-
gers bestätigen. Nach ca. 2,5 Stunden waren 
alle Stationen erfolgreich abgearbeitet und die 
Schulung konnte erfolgreich beendet werden. 
Danke an die Abschnittswarte für die Durchfüh-
rung dieser lehrreichen Schulung!

Funk- und Atemschutzschulung des Abschnitts X

Hindernisparcours mit Atemschutz

Da sich in unserem Einsatz-
gebiet auch viele Wiesen und 
Felder befinden, wurde am 
Samstag, dem 28.10.2017, 
eine Einsatzübung zum The-
ma Flurbrand durchgeführt. 
Das Übungsgebiet war dabei 
in Rohrbach/Bergen, wo sich 
auch der Hochbehälter des 
Wasserverbandes Südbur-
genland befindet. Nach dem 
Eintreffen unserer Wehr wur-
de vom Einsatzleiter sogleich 
eine Lageerkundung vorge-
nommen. Nach Begutachtung 
und Einschätzung der Lage, 
konnte sofort mit der Brandbe-
kämpfung begonnen werden. 
Das Löschwasser wurde direkt 

beim Ansaugstutzen des Hoch-
behälters entnommen. Nach 
dieser praktischen Übung wur-
de weiters eine theoretische 
Wiederholung der zum Lösch-
angriff erforderlichen Gerät-
schaften vorgenommen. Nach 
rund zwei Stunden konnte die 
Übung erfolgreich beendet 
werden. Als Besonderheit zu 
dieser Übung ist anzumerken, 
dass sich unser FW-Mitglied 
Friedrich Breinsberger freund-
licherweise bereit erklärte, 
eine sehr informative Führung 
im Inneren des Hochbehälters 
durchzuführen. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle!

Einsatzübung Flurbrand in Rohrbach/Bergen

Flurbrandbekämpfung mit C-Rohr

C-Rohr und provisorischer Wasserwerfer

Erklärung des Hochbehälters
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Am Samstag, dem 22.04.2017, 
fand in Pinkafeld die Atem-
schutz-Leistungsprüfung des 
Bezirkes Oberwart mit ins-
gesamt 19 teilnehmenden 
Trupps statt. Auch die FF 
Rohrbach/Teich war erfolg-
reich mit einem Trupp in der 
Kategorie Silber vertreten. 
Der Atemschutztrupp setzte 
sich dabei aus Dietmar Graf, 
Matthias Graf und Markus Os-
wald zusammen. Bei der Prü-

fung galt es 4 Stationen zu 
bewältigen: Maske zerlegen/
zusammenbauen, Fragen be-
antworten, Hindernisstrecke 
bewältigen sowie eine Perso-
nenrettung mittels Tragetuch. 
Dietmar Graf und Markus Os-
wald nahmen zum ersten Mal 
an der Leistungsprüfung in Sil-
ber teil und konnten sich somit 
über das verdient erhaltene 
Leistungsabzeichen in Silber 
freuen.

Atemschutz-Leistungsprüfung in Silber

Um bei Schadens- und Kata-
strophenfällen in Verbindung 
mit radioaktiven Stoffen die 
notwendigen Kräfte wirkungs-
voll einsetzen zu können, ist 
für Angehörige von Einsatzor-
ganisationen eine möglichst 
einheitliche Ausbildung im 
Strahlenschutz vorgesehen. 
Dazu wurde der österreichweit 
einheitliche Strahlenschutz-
Leistungsbewerb in Bronze 
geschaffen, in welchem die 
fachlichen Grundvorausset-
zungen für Einsätze mit ra-
dioaktiven Stoffen vermittelt 
und überprüft werden. Matthi-
as Graf, Markus Oswald und 
Hannes Werderits nahmen 

vom 12.10.-13.10.2017 an die-
sem Bewerb im Ausbildungs-
zentrum Seibersdorf teil. Der 
Bewerb gliederte sich in 5 Sta-
tionen, bei welchen verschie-
dene Aufgaben zu bewältigen 
waren. So galt es u.a. eine 
Strahlenquelle im freien Ge-
lände zu lokalisieren, Versand-
stücke zu überprüfen, diverse 
Berechnungen zu erstellen 
oder auch mögliche Kontami-
nationen an Personen fest-
zustellen. Nach erfolgreicher 
Absolvierung der Stationen 
konnten sich alle drei Mitglie-
der über das erhaltene Abzei-
chen in Bronze freuen. 

Strahlenschutz-Leistungsbewerb in Bronze

Kontamination feststellen

Atemschutz-Trupp Silber

Versandstück auf Strahlung prüfen

Erfolgreiche Teilnehmer aus dem Bezirk Oberwart 
V.l.n.r.: Hannes Werderits, Thomas Rodler, Markus Oswald, Matthias Graf
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Absolvierte Lehrgänge
Folgende Lehrgänge wurden im Jahr 2017 von unseren Mitgliedern besucht:

Weitere durchgeführte Ausbildungen / Übungen / Arbeiten:
11.02.2017: Digitalfunk Messung Funkschatten
25.03.2017: Flurreinigung
22.04.2017: Reinigung Biotop
29.07.2017: Befüllung Saugstelle „Altes Schwimmbad“
05.08.2017: Überprüfung der Atemschutz-Geräte in Pinkafeld
24.11.2017: Herbstdienstbesprechung in Unterwart („Alternative Rettungstechniken“)
Diverse: Übungen für Truppmann-Ausbildung von Katja Kopfer-Putz
Diverse: Übungen für Atemschutz-Leistungsprüfung

Feuerwehrgeschichte - 
Lehrgang
Walter Graf

Branddienst - Lehrgang
Dietmar Graf
Matthias Graf
Markus Oswald

Am Freitag, dem 01.12.2017, 
fand in Seibersdorf der Be-
werb um das Strahlenschutz-
Leistungsabzeichen in Silber 
statt. Von der FF Rohrbach/
Teich nahm Hannes Werderits, 
als einer von nur 18 Teilneh-
mern aus dem Burgenland, 
an diesem elitären Bewerb 
teil. Zum Erwerb des Strahlen-
schutz-Leistungsabeichens in 
Silber müssen die Bewerber 
über spezielle Kenntnisse der 

mittleren Führungsebene ver-
fügen. Sie müssen bei Scha-
dens- und Katastrophenfällen 
in Verbindung mit radioaktiven 
Stoffen die Lage richtig beur-
teilen und ihre Mannschaften 
effizient einsetzen können. 
Hannes Werderits konnte da-
bei mit ausgezeichneten 990 
von 1000 möglichen Punkten 
den Landessieg erreichen. 
Herzliche Gratulation!

Landessieger beim Strahlenschutz-Leistungsbewerb in Silber

Technik 1 - Lehrgang
Martin Rossmann

Landessieger Hannes Werderits

Informationslehrgang - 
Feuerwehrjugendbetreuer
Walter Graf

Informationslehrgang - 
Feuerwehrkommandanten
Matthias Graf (2x)
Walter Graf
Markus Oswald (2x)

Strahlenschutz 1 -  
Lehrgang
Hannes Werderits

Strahlenschutz 2 -  
Lehrgang
Matthias Graf
Markus Oswald
Hannes Werderits

Strahlenschutz 3 -  
Lehrgang
Hannes Werderits

Truppmannausbildung - 
Teil 1
Katja Kopfer-Putz
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Umbau Gerätecontainer

Auszeichnungen und Ehrenkommandant

Um alle Gerätschaften, welche nicht regel-
mäßig benötigt werden, ordnungsgemäß ver-
stauen zu können, wurde unser ehemaliger 
WC-Container dementsprechend adaptiert. So 
wurden alle bestehenden Einrichtungsgegen-
stände, Innenwände und der Boden in mühe-
voller Handarbeit entfernt. Mit Schotter wurde 
der Unterbau für den Estrich hergestellt und 
anschließend der Estrich betoniert. Somit steht 
uns nun ein Abstellraum von ca. 6x2m zur Ver-
fügung. Ein herzliches Dankeschön gilt den 
freiwilligen Helfern und unseren Gemeindear-
beitern, die uns bei diesem Vorhaben tatkräftig 
unterstützt haben!

Folgende Mitglieder wurden im Jahr 2017 ausgezeichnet:

Richard Kappel	 Ehrenmedaille Gold (50 Jahre)
Josef Oswald 	 Ehrenmedaille Gold (50 Jahre)
Alfred Schendl	 Ehrenmedaille Gold (50 Jahre)
Adolf Brunner	 Ehrenmedaille Silber (40 Jahre)
Johann Krammer	 Ehrenmedaille Bronze (25 Jahre)
Franz Putz		  Verdienstzeichen Silber (30 Jahre)
Arno Reichstädter	 Verdienstzeichen Silber (30 Jahre)
Markus Oswald	 Verdienstzeichen Bronze (20 Jahre)

Besonders erfreulich war auch die Ernennung von Arno Reich-
städter zum Ehren-Ortsfeuerwehrkommandanten von Rohr-
bach, welche als Würdigung für seine jahrelange Arbeit vom 
Landesfeuerwehrkdt.-Stv. durchgeführt wurde.

Umbau des WC-Containers zum Gerätecontainer

Ehren-Ortsfeuerwehrkommandant  
Arno Reichstädter

Toughest Firefighter Austria
Am 20.05.2017 stellten sich 
drei Mitglieder der FF Rohr-
bach/Teich zusammen mit 
einem Mitglied der FF Loipers-
dorf der Herausforderung des 
Toughest Firefighter Austria in 
Siegendorf. Dabei müssen bei 
diesem elitären Bewerb ver-
schiede Hindernisse im Bezug 
auf die Arbeit eines Feuerwehr-
mannes bewältigt werden. So 
müssen z.B. 9 Stockwerke in 
voller Schutzbekleidung und 

Atemschutzgerät hinauf und 
hinunter gelaufen werden oder 
eine 80kg schwere Puppe über 
100 Meter getragen werden. 
Unsere Mitglieder stellten sich 
im Teambewerb, wo 4 Stati-
onen als Staffel abgearbeitet 
werden mussten. Als einziges 
Team aus dem Burgenland 
und mit einer Gesamtzeit von 
15:01 Minuten konnte der aus-
gezeichnete 12. Platz erreicht 
werden.

V.l.n.r.: Dietmar Graf, Matthias Graf,  
            Katharina Graf, Stefan Weber
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16.12.2017: Punschstand

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Freiwillige Feuerwehr Rohrbach/Teich
Vordergasse 8, 7511 Rohrbach/Teich
mail@ff-rohrbach.org
© Jänner 2018, Alle Rechte vorbehalten!

Veranstaltungseindrücke 2017

25.02.2017: Faschingsumzug mit Rohrbacher Bergler

24.12.2017: Friedenslicht

mehr Fotos auf 
www.ff-rohrbach.org

29.04.2017: Maibaumaufstellen

24.06.2017: Spielefest mit Hort Mischendorf

11VERANSTALTUNGEN



DANKE
für Ihre 

Unterstützung!

Energie und Badkultur GmbH
Wiener Straße 59, A - 7400 Oberwart 
Telefon: +43 3352 21091        
office@energieundbadkultur.at 

www.energieundbadkultur.at     
       

NOTDIENST

Mo-So 0-24 Uhr     

0699/16099603


